
ERASMUS-Praktikumsbericht
Allgemein

Heimathochschule FACHHOCHSCHULE MAINZ - UNIVERSITY OF APPLIED
SCIENCES-29671-IC-1-2007-1-DE-ERASMUS-EUCX-1

Fachbereich Kunst und Gestaltung
Studienfach Kommunikationsdesign
Ausbildungsstand während des
Auslandsaufenthaltes: Bachelor - 2.Jahr

Gastunternehmen

Name des Gastunternehmens andrews:degen
Ansprechpartner vor Ort Christian Degen
Straße/Postfach Laurierstraat 80
Postleitzahl 1016 PP
Ort Amsterdam
Land Niederlande
Telefon -
Fax -
Homepage
E-Mail
Berufsfeld des Praktikums Design, Gestaltung
Dauer des Praktikumaufenthalts - Von 02.09.2013
Dauer des Praktikumaufenthalts - Bis 31.01.2014
Erfahrungsbericht

Erfahrungsbericht Meine Vorbereitungen für die 5 Monate Praktikum in Amsterdam begannen schon im
Februar 2013.
Damals habe ich im Internet nach Design-Studios gesucht und mein Portfolio an einige
Agenturen verschickt.
Es kamen dann im März/April vereinzelt Rückmeldungen und ich führte ein paar
Bewerbungs- bzw.
Kennenlerngespräche über Skype.
Von meiner favorisierten Agentur, andrews:degen, bekam ich dann schlussendlich auch
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eine Zusage für einen
Praktikumsplatz von Anfang September 2013 bis Januar 2014.
Nach der festen Zusage habe ich mich sofort um ein Erasmus-Stipendium und
Auslands-Bafög gekümmert
weil ich davor schon wusste, dass ich es mir ohne Unterstützung nicht hätte leisten
können.
Es stellte sich leider heraus, dass Amsterdam zwar wahnsinnig schön, aber auch genauso
teuer ist.
Der Wohnungsmarkt ist völlig überlastet und jeder sucht verzweifelt nach einem kleinen,
bezahlbaren Zimmer.
Auch bei mir hat es sehr lange gedauert bis ich etwas gefunden hatte.
Die Wohnungssuche von Deutschland aus war so gut wie sinnlos, ich konnte also
eigentlich erst richtig anfangen
als ich vor Ort war. Zum Glück konnte ich die ersten 2 Wochen bei meinem Chef wohnen,
da er im Urlaub war.
Letztendlich fand ich ein schönes Zimmer etwas außerhalb mit zwei Mitbewohnern.
Leider kostete es stolze 540? im Monat.
Die Mietkosten und auch die Monatskarte für die Tram machten den Großteil meiner
monatlichen Ausgaben aus.
Die Stadt ist wunderschön aber eben wie gesagt auch teuer in jeder Hinsicht.
Das Praktikum an sich hat alle meine Erwartungen erfüllt und ich bin froh, die Chance
wahrgenommen zu haben!
Da das Studio nur aus den beiden Gründern, Marc Andrews und Christian Degen besteht,
war auch die
Atmosphäre von Anfang an sehr persönlich und angenehm.
Ich konnte mich jederzeit an die beiden wenden und Fragen stellen. Außerdem habe ich
mich ernst genommen gefühlt
und kann sagen, dass meine Vorschläge und Meinungen immer gewürdigt und ernst
genommen wurden.
Es war eine Zusammenarbeit auf Augenhöhe denn zum Glück sind die beiden sehr locker
und überhaupt nicht arrogant.
Ich denke aber nicht, dass es selbstverständlich ist so eine enge und warmherzige
Atmosphäre erleben zu dürfen und
bin Marc und Christian sehr dankbar für ihre Offenheit und Herzlichkeit.
Auch was das Design angeht habe ich sehr profitiert. Ich konnte den beiden immer über
die Schulter schauen,
sie haben sich Zeit genommen mir alles zu erklären was ich noch nicht so gut konnte oder
wo Fragen waren.
Trotzdem habe ich auch sehr selbstständig gearbeitet und mir wurde viel Verantwortung
übertragen.
Kleinere Projekte durfte ich oft auch ganz alleine bearbeiten und habe nur ein paar kleine
Korrekturen bekommen.
Ich habe mich sehr über das Vertrauen gefreut, dass mir entgegengebracht wurde, habe
mich ernst genommen gefühlt.
Außerdem hatte ich einen spannenden Einblick in den Alltag eines Design-Studios, durfte
öfters mit zu Kundengesprächen oder anderen Events die anstanden.
Weil das Unternehmen so klein ist, hatte ich die Möglichkeit einen Rundumblick zu
gewinnen und alle Seiten zu erleben.
Während der 5 Monate habe ich an einigen kleineren und auch größeren Projekten
mitgearbeitet, die ich auch gut für mein Portfolio verwenden kann.
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Da ich davor noch nie ein Praktikum in diesem Bereich gemacht hatte, war es höchste Zeit
ein bisschen
Berufserfahrung und "Designer-Alltag" zu schnuppern.
Meine Freizeit war vollgepackt mit einem großen kulturellen Angebot, ich habe viele
Museen und Gallerien besucht und
war immer wieder begeistert, was für Möglichkeiten und Angebote diese Stadt zu bieten
hat!
Dort herrscht eine sehr kreative, progressive Atmoshäre, die Menschen sind sehr offen und
tolerant.
Da die Einwohner aus 50% Ausländern bestehen, ist alles sehr aufgeschlossen und
neugierig.
Ich habe mich sehr wohl und gut aufgehoben gefühlt und jeden Tag die Schönheit und
Fülle der Stadt genossen.

Bilder/Fotos

Tipps für Praktikanten

Vorbereitung

Praktikumssuche Via Internet
Wohnungssuche Über das holländische "WG-gesucht" : Kamernet.nl
Versicherung Familienversicherung AOK
Sonstiges -
Formalitäten vor Ort

Telefon-/Internetanschluss Über meine Vermieterin.
Bank/Kontoeröffnung Habe ich nicht gebraucht.
Sonstiges Holländische SIM-Karte und Monatsfahrkarte.
Alltag / Freizeit

Ausgehmöglichkeiten Alles was das Herz begehrt!!
Sonstiges -
Fragebogen

Dauer des Praktikumaufenthaltes, Vorbereitung und Motivation

Auf welchem Weg haben Sie von dem ERASMUS-Programm
erfahren? Kommilitonen

Andere -
Haben Sie bereits an einer anderen ERASMUS Maßnahme
teilgenommen? nein

Halten Sie die Dauer Ihres Praktikumsaufenthaltes für: genau richtig

Aus welchen Gründen strebten Sie einen Praktikumsaufenthalt im
Ausland an?

berufliche Pläne/Steigerung der späteren
Wettbewerbsfähigkeit auf dem
Arbeitsmarkt

Andere
Sich einer neuen Herausforderung stellen,
über den Tellerrand schauen. Außerdem
ist "Dutch-Design" weltweit bekannt!
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Information und Unterstützung

Wie bzw. durch wen haben Sie Ihren Praktikumsplatz gefunden? eigene Suche
relevante Links -
andere Quellen -
Falls Sie eine Mittlerorganisation genutzt haben, mussten Sie für
die Vermittlung des Praktikums etwas bezahlen? Nein

Wenn ja, wie viel (EUR) -
Name der Mittlerorganisation -
Land der Mittlerorganisation -
Homepage der Mittlerorganisation -
Fanden Sie es schwierig ein Gastunternehmen zu finden? 3
Erhielten Sie vor Ihrem ERASMUS-Praktikum adäquate
Unterstützung durch Ihre/n ERASMUS-Ansprechpartner/in an
der Heimathochschule/Hochschulkonsortium ?

5

Erhielten Sie vor Ihrem ERASMUS-Praktikum adäquate
Unterstützung durch Ihre/n Fachlicher/e Betreuer/in an der
Heimathochschule ?

4

Erhielten Sie vor Ihrem ERASMUS-Praktikum adäquate
Unterstützung von der Mittlerorganisation? 1

Erhielten Sie vor Ihrem ERASMUS-Praktikum adäquate
Unterstützung von der Gasteinrichtung? 5

Erhielten Sie während Ihres ERASMUS-Praktikums adäquate
Unterstützung durch Ihre/n ERASMUS-Ansprechpartner/in an
der Heimathochschule/Hochschulkonsortium ?

5

Erhielten Sie während Ihres ERASMUS-Praktikums adäquate
Unterstützung durch Ihre/n Fachlicher/e Betreuer/in an der
Heimathochschule ?

4

Erhielten Sie während Ihres ERASMUS-Praktikums adäquate
Unterstützung von der Mittlerorganisation? -

Erhielten Sie während Ihres ERASMUS-Praktikums adäquate
Unterstützung von der Gasteinrichtung? 5

Was erhielten Sie bei Ihrer Ankunft im Gastunternehmen?

eine besondere Begrüßung,ein
Einführungsgespräch,eine ausführliche
Einarbeitung,eine Führung durch die
Gasteinrichtung

Sonstiges -
Inwieweit haben sich Ihre Erwartungen in Bezug auf das
Praktikum erfüllt?
Betreuung durch einen Mentor 5
Anspruchsvolle Aufgaben 5
Anwendung der theoretischen Kenntnisse in der Praxis 5
Kennenlernen des Arbeitsalltags 5
Selbständiges Arbeiten 5
Verbesserung von Softskills 5
Interkulturelle Erfahrungen 5
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Persönliche Entwicklungsmöglichkeit 5
Sonstiges -
Haben sich Ihre Erwartungen an das Gastunternehmen in Bezug
auf das Praktikum insgesamt erfüllt? 5

Wie beurteilen Sie den Integrationsgrad in das Gastunternehmen? 5
Wie war Ihr Arbeitsplatz ausgestattet? 4
Unterbringung

Art der Unterbringung im Gastland Wohngemeinschaft
andere -
Wie haben Sie Ihre Unterkunft gefunden? Internet
andere -
War es schwierig eine Unterkunft zu finden? 5
Anerkennung

Wurde Ihnen vor Beginn Ihres Praktikums im Ausland die
Vereinbarung zwischen Heimathochschule, Gastunternehmen und
Studierendem ("training agreement") ausgehändigt?

Ja

Welches Förderjahr ist auf Ihrem training agreement angegeben? 2013/2014
Wird Ihr Auslandspraktikum anerkannt? Ja
Wenn ja, welche Anerkennung erhalten Sie? ECTS
Welchen Nachweis über Ihr Praktikum erhielten Sie von der
Gasteinrichtung? Qualifiziertes Praktikumszeugnis

Sprachliche und interkulturelle Vorbereitung

Arbeitssprache(n) im Gastunternehmen: deutsch, englisch
Haben Sie an einem vorbereitenden Sprachkurs vor und/oder
während des Aufenthaltes teilgenommen? Nein

Wenn ja, wer hat den (die) Sprachkurs(e) organisiert? -
Andere -
Gesamtdauer in Wochen -
Stunden pro Woche -
Wird die Teilnahme am Sprachkurs anerkannt? Nein
Wie würden Sie Ihre Sprachkompetenz in der Sprache des
Gastlandes einschätzen? - Vor dem ERASMUS-Aufenthalt 2

Wie würden Sie Ihre Sprachkompetenz in der Sprache des
Gastlandes einschätzen? - Nach dem ERASMUS-Aufenthalt 3

Hatten Sprachbarrieren Auswirkungen auf das Praktikum? Nein
Wenn ja, -
Andere -
Haben Sie sich interkulturell vorbereitet? Ja
Wenn ja, durch Selbststudium
Andere -
Wenn ja, wie -
Sonstiges -
Welche Komponenten der http://eu-community.daad.de haben Sie Erfahrungsberichte gelesen
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zur Vorbereitung genutzt?
Kosten

Kosten während des Auslandsaufenthaltes (monatlicher
Durchschnitt in Euro) 700

Erhaltenes ERASMUS Stipendium pro Monat in Euro 300
In welchem Umfang deckte das ERASMUS-Stipendium Ihre
Kosten? 3

Wann haben Sie das ERASMUS-Stipendium erhalten? am Anfang des Praktikums
Haben Sie ein Unternehmensgehalt erhalten? Ja
Wenn ja, wie hoch war Ihr Gehalt? 150-299
Hat das Gastunternehmen Ihnen andere Arten der Vergütung
(Sachleistungen) gewährt? Verpflegung

Andere -
Hatten Sie andere Einkommensquellen? staatlicher Darlehen
Andere -
Geschätzter Gesamtbetrag anderer Quellen pro Monat in Euro 100
Wie viel mehr haben Sie im Ausland ausgegeben verglichen mit
dem, was Sie normalerweise im Heimatland ausgeben? 400

Ihre persönlichen Erfahrungen - Bewertung des ERASMUS-Praktikums

Beurteilung des fachlichen Nutzen des Aufenthaltes. 5
Beurteilung des persönlichen Nutzens des Praktikums. 5
Traten während Ihres ERASMUS-Aufenthaltes irgendwelche
ernsten Probleme auf? Nein

Wenn ja, bitte angeben -
Welche Aspekte Ihres Aufenthaltes gefielen Ihnen
besonders/waren für Sie besonders wichtig?

kulturelle,im Ausland
leben,Sprachkenntnisse erweitern

Andere -
Haben Sie neue Techniken, Technologien und Methoden kennen
gelernt? Ja

Können Sie sich als Ergebnis Ihrer Erfahrungen mit Ihrem
ERASMUS-Praktikum eher vorstellen, nach Ende Ihres Studiums
in einem anderen Mitgliedsstaat der EU / EWR zu arbeiten?

Ja

Glauben Sie, dass der Aufenthalt Ihnen in Ihrer beruflichen
Karriere helfen wird? 5

Glauben Sie, dass Ihr ERASMUS-Praktikum Ihre Chancen auf
dem Arbeitsmarkt erhöhen wird? 3

Allgemeine Bewertung (Zufriedenheit) des
ERASMUS-Aufenthaltes. 5

Sind Sie bereit, Outgoing und Incoming Studierenden bei Fragen
zu ERASMUS weiterzuhelfen? Ja

Welche Empfehlung und Ideen möchten Sie anderen
Studierenden weitergeben (z.B. Bewerbungsverfahren,
allgemeine Informationen)?

-

Wie kann Ihrer Meinung nach das ERASMUS-Praktika
Programm verbessert werden? -
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Der DAAD versichert, keine Daten ohne mein Einverständnis an
Dritte weiterzugeben. Ich bin damit einverstanden, dass der
DAAD meine persönlichen Daten speichert.

Ja.

Ich bin mit der Veröffentlichung meines Erfahrungsberichtes auf
der Seite http://eu-community.daad.de einverstanden. Ja.

Meine E-Mail-Adresse soll im Erfahrungsbericht bei der
Veröffentlichung angezeigt werden. Ja.

Datum, Unterschrift:    __________, ____________________
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